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1. Quartierplatz
Der Eingang zur Siedlung ist ein dreiseitig
umschlossener Platz und Begegnungsort, im Zentrum
steht ein Brunnen überdacht von einer Baumgruppe.

Konzept Freiraumsgestaltung

Durch die Anordnung der Gebäude entstehen
verschiedene Freiräume sowie Erschliessungsbereiche.
Jeder Freiraum ist passend zu den umliegenden
Gebäuden gestaltet.

Die Erschliessung erfolgt mittels wasserdurchlässiger
Beläge. In funktional erforderlichen Bereichen kommen
punktuell Hartbeläge zum Einsatz. Das Dachwasser
versickert wo möglich direkt auf dem Grundstück.

Für die Autos stehen an der nördlichen- und westlichen
Grundstücksgrenze Parkmöglichkeiten zur Verfügung.
Für die Velos gibt es in jedem Wohngebäude eigene
Abstellräume.
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2. Gartenhof
Im Zentrum der drei
Wohngebäude steht der
gemeinschaftliche Hof mit den
Privatgärten, die über
Kieswege erschlossen sind.
Niedrige bis mittelhohe
Heckenkörper umfliessen die
Gärten und dienen als Grenze
und Sichtschutz.

3. Versickerung
Entlang der westlichen und südlichen Grundstücksgrenzen sind
Versickerungsbereiche vorgesehen, die das anfallende Dachwasser
aufnehmen. Beide Bereiche werden zur Biodiversitätsförderung mit
einheimische Wildstaudenmischungen (Einsaat und Initalpflanzung
von Wildstauden) sowie Pioniergehölzen bepflanzt.
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4. Hofwiespark
Zwischen dem Solarhaus und dem Mehrfamilienhaus ist
ein grosser Platz zur gemeinschaftlichen Nutzung
vorgesehen, der mit Sitz- und Spielgelegenheiten aus
Betonelementen ausgestattet ist.
Hochstammbäume säumen den Weg. Die Bäume
werden dicht gepflanzt, um einen möglichst effizienten
Schattenwurf zu erzeugen. Um den Bäumen befinden
sich Baumscheiben, welche mit Stauden und Gräsern
sowie Kleingehölze bestückt sind.

5. Baumhain
Auf der angrenzenden
Landwirtschftsparzelle
werden Wildobstbäume in
Anlehnung an eine
Streuobstwiese gepflanzt,
Untersaat Blumenwiese.
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